
Sportordnung für die Vereinsmeisterschaften 

1. Sofern nicht anders geregelt, findet die Sportordnung des DSB Anwendung. 

 

2. Bei den Vereinsmeisterschaften gelten nachstehende Altersklassen: 

 

Altersklasse von bis 

   

Schüler/innen B 6. Lebensjahr 10. Lebensjahr 

Schüler/ -innen A 11. Lebensjahr 14. Lebensjahr 

Jugend 15. Lebensjahr 20. Lebensjahr 

Schützenklasse 21. Lebensjahr 50. Lebensjahr 

Senioren/ -innen A 51. Lebensjahr 60. Lebensjahr 

Senioren/ -innen B 61. Lebensjahr 70. Lebensjahr 

Senioren/ -innen C 71. Lebensjahr 99. Lebensjahr 

 

3. Eine Trennung nach männlich und weiblich gibt es in den einzelnen Disziplinen bei 

Vereinsmeisterschaften nicht, jedoch in der Jahresgesamtwertung. 

 

4. Um in der Jahresgesamtwertung, gewertet zu werden, muss der/ die Schütze/-in an 

mindestens drei Vereinsmeisterschaften teilgenommen haben.  

Im Schüler-Jugendbereich gibt es keine Mindestanzahl an Vereinsmeisterschaften an 

den teilgenommen werden muss. 

 

5. In die Jahresgesamtwertung fließen die 5 besten Einzeldisziplinen ein. 

Im Schüler/Jugendbereich werden die 3 besten Einzeldisziplinen gewertet.   

 

6. Sollten in einer Disziplin weniger als 5 Starter sein (Jugend und Schüler 

ausgenommen), gilt dies zwar als Vereinsmeisterschaft wird aber nicht bei der 

Jahresgesamtwertung berücksichtigt. 

 

7. Die Punkteverteilung für die Jahresgesamtwertung wird wie folgt vergeben: 

 

Platzierung Punkte 

1. 11 

2. 8 

3. 6 

4. 5 

5. 4 

6. 3 

7. 2 

8. 1 

ab 9. 0 

  



8. Sollte es zwischen zwei Schützen/ -innen zu einem Gleichstand in der 

Jahresgesamtwertung kommen, wird so lange eine Disziplin dazu gewertet, bis der 

Gleichstand aufgehoben ist. Vorausgesetzt, es haben beide Schützen/ -innen weitere 

Disziplinen geschossen. Sollte dies nicht der Fall sein, wird ein Stechen geschossen. 

 

9. Beim Stechen: darf sich jeder Duellant eine Disziplin aussuchen die geschossen wird 

(Ausgenommen sind Disziplinen, die nicht auf dem Vereinsgelände ausgeführt werden 

können oder nicht ausgeführt werden dürfen). Die erzielten Ringzahlen beider 

Disziplinen werden addiert. Ab Senioren/ -innen A wird aufgelegt geschossen. 

Kommt es beim Stechen zum Gleichstand, werden je fünf Schuss in beiden Disziplinen 

geschossen, bis der Gleichstand behoben ist. 

 

10. Sollten bei einem Wettkampf in einer Altersklasse weniger als drei Teilnehmer 

antreten, werden Altersklassen zusammengelegt, bis es mindestens drei Teilnehmer 

sind. 

Die Altersklassen werden wie folgt zusammengelegt: 

 

Senioren/ -innen C → Senioren/ -innen B → Senioren/ -innen A → Schützenklasse 

 Schützenklasse → Senioren/ -innen A → Senioren/ -innen B → Senioren/ -innen C 

 

11. Ab Senioren/ -innen C, dürfen die Schützen bei den Pistolendisziplinen im freien 

Anschlag auswählen, ob sie ein- oder beidhändig schießen. 

 

12. Bei den Langwaffendisziplinen darf in der Schützen-Herren-Damenklasse Auflage 

geschossen werden. 

 

 

13. Die Sportordnung findet ab dem 01.01.2021 Anwendung. 

 

14. Änderungen sind dem Sportwart vorbehalten. Diese müssen bis spätestens zum 

31.12. des laufenden für das folgende Jahr bekanntgegeben werden.  

 


